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Gebietes namentlich in Guayanag ferner in den Wäldern und an dem

Venezuela
Halle 6 Januar

In jüngſter Zeit iſt der Name Venezuela viel genannt worden
und es wird ſicherlich unſern Leſern willkommen ſein einige zu
verläſſige Nachrichten über jene ſüdamerikaniſche Republik zu er
halten Mit Genehmigung der Verlagshandlung des Biblio
graphiſchen Jnſtituts in Leipzig entnehmen wir dem bei dieſem
erſchienenen Werke Amerika das Folgende

Wir können den Flächeninhalt der Republik auf rund 1 Million qkm
beinahe die Größe von Deutſchland und Frankreich und die Zahl ihrer

Bewohner nach Zählung von 1891 auf 2323 527 anſetzen Sehen wir ab
von den reinen Jndianern die in den entlegenen Theilen des großen

v Maracaiboſee in der Kordillere von Möérida endlich noch verſtreut im
Gebirge von Cumans leben ſo bilden Miſchlinge Mulatten und Zambos

die Hauptmaſſe der Bevölkerung während die reinen Weißen die im Lande
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eborenen Venezolaner von ungetrübter ſpaniſcher Abkunft die Criollos
eolen nur etwa den hundertſten Theil ausmachen Zu dieſen kamen

1882 34 916 Fremde wovon 11 544 Spanier 4041 Engländer 3237
Jtaliener 3206 Holländer von Curaçao 2186 Franzoſen 1171 Deutſche

204 Dänen von St Thomas und 8279 Columbianer waren Die
Deutſchen ſpielen jedoch die erſte Rolle weil ſie den größten Theil des

andels in Händen haben und neuerdings auch den Bau der wichtigſten
iſenbahn leiten

Venezuela betreibt vorwiegend Bodenwirthſchaft Unter den
Ackerbauprodukten ſteht weit voran der Kaſfee deſſen Kultur in den

letzten Jahrzehnten außerordentlich zugenommen hat und ſich nicht nur
auf die centralen Theile des Landes um Caräca ſondern auch auf den

Weſten der Kordillere von Mérida erſtreckt Der Kaffeebau iſt für das
Land von einſchneidender Bedeutung da mit den Kaffeepreiſen die Löhne
und Preiſe der Lebensmittel wen und fallen Neben dem Kaffee der
1889 90 faſt drei Viertel des Geſammtwerthes der Ausfuhr lieferte ſteht
der Kakao der an Güte mit dem von Eeuador um den erſten Rang

ſtreitet Obwohl der Mais in der tierra ealiente vier Ernten im Jahre
giebt mußte in den achtziger Jahren zur Ernährung des Volkes doch noch
welcher aus den Vereinigten Staaten eingeführt werden Jn den höheren
Theilen des Landes kommt der Weizen beſonders zwiſchen 1200 und
2000 m Höhe gut fort gelangt aber weil es an Mühlen und genügenden
Varkehrswegen fehlt aus manchen Theilen des Gebirges nicht zur all
gemeinen Verwendung Gerſte Erbſen und zahlreiche Gemüſe gedeihen
beſonders in der Kordillere während Bohnen über das ganze Land am
meiſten aber im Karibiſchen Gebirge verbreitet ſind Jn den Höhen wird

auch die Kartoffel viel angebaut in tieferen Lagen Tabak Der Baum
S vollenbau und auch die Jndigogewinnung iſt ganz zurückgegangen die

I Nultur des Zuckerrohres hat ſich dagegen über ganz Venezuela ver
breitet und iſt jetzt neben dem Kaffee Mais und Bananenbau die

wòächtigſte des Landes ohne daß jedoch Zucker ausgeführt würde denn
dieſen verbraucht die Bevölkerung ſelbſt zur Ernährung und zur Brannt

weinbrennerei
S Entſprechend der orographiſchen Dreitheilung Venezuelas nördliches

Gebirgsland Llanos und Bergland von Guyana haben wir die wirth
ſchaftliche Dreitheilung Ackerbau im Norden Viehzucht in der Mitte
Bergbau im Süden Nach einer offiziellen Berechnung wird die Zone desn in Venezuela auf 349,488 qkm die der Viehzucht auf
465 q4km und die unbenutzte Zone d h ganz Guayana und die
Oedungen der anderen Gebiete auf 797,940 qkm angegeben

Die Viehzucht hat ihren Sitz in den großen Ebenen den Llanos
Dieſe waren in der ſpaniſchen Zeit mit ungeheuern Rinderheerden beſetzt
die jedoch während der Freiheits und der nachfolgenden Bürgerkriege von
den kriegführenden Parteien buchſtäblich aufgegeſſen worden ſind und
gleichzeitig ging der Reichthum an Pferden zurück Jm Oſten nicht aber
im Weſten begannen ſich aber allmählich die Heerden von Großvieh wieder
zu mehren ſo daß 1887/88 ſchon wieder Häute im Werthe von über
5 Millionen Bolivares zu 0,80 Mart ausgeführt wurden Einſalzereien
für das Fleiſch hat man im Lande jedoch noch nicht eingeführt Ziegen
ſind beſonders in Coro und Lara häufig in der Kordillere überwiegt die
Zucht der für den Gebirgsverkehr wichtigen Maulthiere Jm Jahre 1886
gab es im Lande 5275481 Rinder 4645858 Ziegen und Schafe
J 439 185 Schweine 769 920 Eſel 622 306 Pferde und Maulthiere

Der Bergbau beſchränkte ſich bis 1866 auf Kupfer das beſonders
in den Minen von Aroa gewonnen wird die 1883 für 5 Millionen 1886
für 2707000 und 1889/90 für 1 972 000 Bolivares Erze lieferten Seit

1866 wird Gold aus Guayana ausgeführt das namentlich in Callao im
Territorio Yuruari eine Zeit lang ſehr reiche Erträge gab die von
11 Mill Bolivares Werth in 1866 auf 23 Mill in 1884 ſtiegen bis
1887/88 auf 4 Mill ſanken und 188990 wieder 9 Mill betrugen Dieſe
Goldminen liegen im wahren Dorado deſſen Platz ſie auch ziemlich genau
einnehmen werfen aber ſeit 1892 nur noch geringen Ertrag ab Bleierze
finden ſich bei Carupano Eiſen ſcheint nicht ſelten zu ſein wird aber
nirgends abgebaut Dagegen berechtigen die Kohlenlager von Narieual
bei Barcelona zu großen Hoffnungen und werden bereits bearbeitet

Der Wald der namentlich an den Abhängen der Gebirge rieſige
Ausdehnung hat iſt bisher wenig ausgenutzt worden und ergiebt jetzt nur
Bauholz und ein wenig Chinarinde jedoch von geringer Güte wahr

ſcheinlich wird aber in Guayana auch Kautſchuk zu finden ſein Aus dem
Orinocogebiet kommen Tonkabohnen

Die Jnduſtrie ſteht noch tief ſo daß aller Bedarf zur Haus
einrichtung Möbel Küchen und Hausrath Geſchirr ferner Kleider und
Schuhwerk vom Auslande eingeführt werden muß Jm Lande beſtehen
Fabriken für Seife Lichte Kerzen Cigarren Cigarretten Hüte Schokolade

c Litör Eſſig Oel Limonade Nudeln Papier Zündhölzer und neuerdings
auch für Wagen ferner Branntweinbrennereien die Zuckerrohr und

RXNAgavenſaſt der den Cocvpi liefert verwenden außerdem werden Agaven
fa mannigfaltig verarbeitet

Aſeſor Wehlan vor der kuiſerligen Disjiplinarkanmer

Nachdruck verboten

F Potsdam 7 Januar
Das Nachſpiel zu dem Prozeß Leiſt findet nun nachdem die An

gelegenheit mehrfach vertagt worden iſt heute vor der kaiſerl Disziplinar
kammer ſtatt Auf der Anklagebank erſcheint Aſſeſſor Wehlan nicht
Wehlau welcher beſchuldigt wird die ihm obliegenden Pflichten als Reichs

beamter verletzt bezw durch ſein Verhalten der Achtung die ſein Beruf
erfordert ſich nicht würdig gezeigt zu haben Die gegenwärtige Sache

veicht jedoch inſofern von der Affaire Leiſt ab als Wehlan nicht eines
unzüchtigen Verbrechens beſchuldigt ſondern ihm im Gegentheil von allen

Seiten das Zeugniß ausgeſtellt wird daß er in ſittlicher Beziehung ſich
niemals im Geringſten vergangen habe Dagegen wird Aſſeſſor Wehlanbeſchuldigt während ſeiner Lhaligtei als Reichsbeamter in Kamerun eine

große Anzahl Grauſamkeiten begangen zu haben Es wird behauptet daß
Wehlan der vom Auswärtigen Amt als Attachée des Gouverneurs
v Zimmerer nach Kamerun geſandt wurde und als ſolcher zum Theil den
Kanzler Leiſt zeitweilig aber auch den Gouverneur zu vertreten hatte bei
den von ihm geleiteten Gerichtsſitzungen nur in brüllendem Tone ge
ſprochen und ſich grober Schimpfwörter wie Aas Hund Luder

Schweinehunde u ſ w bedient habe Jm weiteren wird behauptet
Ein junger Neger Namens Auguſt Bell Neffe des King Bell war be

ſchuldigt eine Uhr geſtohlen zu haben Er wurde vor Wehlan geführt
Dieſer ſchrie ihn an Er ſolle den Diebſtahl eingeſtehen oder er bekomme

50 Hiebe Bell betheuerte die Uhr nicht geſtohlen zu haben mit der Be
merkung Ein Neffe des Königs ſtiehlt überhaupt nicht Sofort ließ
ihn Wehlan abführen und ihm 50 Hiebe mit einer Rhinocerospeitſche
geben Als Bell nach dieſer Prozedur wieder vorgeführt wurde geſtand

er die Uhr geſtohlen zu haben Wehlan verurtheilte ihn darauf zu
6 Jahren Gefängniß 100 Mark Geldſtrafe und 15 Hieben am erſten
Sonnabend jeden Monats Während der Verhandlung ſelbſt ſoll Bell
außerdem ca 80 Hiebe bekommen haben einmal weil er nicht gleich ein
eſtanden und zweitens weil er bei der Niederſchrift des Protokolls

ſtotterte als er die verlangten Antworten nachſprechen ſollte Jn einem
anderen Falle ſoll eine Negerin ihren Mann wegen ſchlechter Behandlung
verklagt haben Wehlan ſoll den Mann ohne irgend welche Beweis aufnahme
zu 50 Hieben verurtheilt und dieſe Strafe ſofort haben vollſtrecken laſſen
In ähnlicher Weiſe ſoll er mit einer großen Anzahl anderer Schwarzer die
t wegen irgend welcher Vergehen vorgefſihrt wurden verfahren ſein
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Der Handel iſt im Aufſchwunge begriffen namentlich infolge der ſehr
roßen Zunahme der Kaffeeproduktion und übertrifft an Werth den vone Columbia Bolivia Ecuador 1889/90 betrug die Einfuhr

83 614411 Bolivares gegen 73 192000 in 1886/87 während gleichzeitig
die Ausfuhr von 86 245 000 auf 100917 338 Bolivares ſtieg Unter der
Ausfuhr nahm Kaffee mit 71 168000 die erſte Kakao mit 9329000 Boli
vares die zweite Stelle ein an dritter Stelle ſtehen Rinder und Ziegen
felle mit zuſammen 4728000 Bolivares Werth Ferner werden aus
geführt Gold für 9072000 Kupfer Holz Vieh Tonkabohnen Dividivi
ſchoten Baumwolle Chinarinde brauner Zucker Guano Strohhüte
Tabak Kokosöl Kautſchuk Fiſchleim Copaibabalſam geſalzene Fiſche
lebende Pflanzen Pferde Maulthiere und Eſel Der deutſche Handel
iſt ſehr bedeutend und verdrängt nach und nach den franzöſiſchen von
dem Geſammt Tonnengehalt des Schiffsverkehrs von 1885/86 entfiel auf
Deutſchland etwa ein Drittel

Die Föderativ Republik hat ihre Verfaſſung oftmals gewechſelt
zuletzt 1864 1874 und 1881 Nach der neueſten Aenderung von 1893
ſind jetzt 9 Staaten ein Bundesdiſtrikt und 5 Territorien vorhanden An
der Spitze des Staates ſteht der Präſident mit einer Amtsdauer von
4 Jahren

Die Finanzen Venezuelas hatten ſich bis 1892 gehoben ſo daß
das Budget 1890/91 mit 35 976 000 Bolivares Einnahmen und Ausgaben
balancirte die Staatsſchuld betrug 112 587 185 BVolivares nämlich
67 552 558 äußere 38 760 269 innere Schuld 5072 726 ſpaniſch franzöſiſch
deutſche Schuld und 1201702 zwölfprozentige Werthpapiere Die Re
volution von 1892 hat die Finanzen jedoch neuerdings wieder zerrüttet
Die wichtigſten Einnahmen die vorwiegend auf das Jnnere die öffentlichen
Arbeiten und die Tilgung der Staatsſchulden verwendet wurden liefern
die Zölle mit 25 Millionen Bolivares die inneren Steuern und die
Renten

Die Univerſität Caräcas kann nicht mit europäiſchen Hoch
ſchulen verglichen werden und wiſſenſchaſtlicher Sinn iſt überhaupt gering
entwickelt

Ciudad Bolivar das 1764 unter dem Namen Angoſtura ge
gründet worden iſt ſollte 1888 11 686 Einwohner haben und beherrſcht
jetzt den Handel Guayanas der ſüdlichen und weſtlichen Llanos bis nach
Barinas Ueber nacktem braunem Geſtein ſagt Graf Erbach Wan
dertage eines deutſchen Touriſten im Stromgebiete des Orinoco klimmen
die Häuſerreihen grau in grau getönt den 200 Fuß hohen Rücken ohne
Baumwuchs hinan aber Ciudad Bolivar hat durch ſeine düſteren Stein
bauten mit vrientaliſcher Plattform etwas Altersgraues Monumentales
Der Unebenheiten des ſelſigen Bodens halber ſteht faſt kein einziges Haus
horizontal zum Niveau der Straße Mitunter ſind die Gebäude auf
hohe Subſtruktionen geſtellt durch Strebepfeiler geſtützt und mit ſteinernen
Freitreppen verſehen Jn ebener Lage erinnern die Häuſerfronten mit
den zur Erde herabgehenden vorſpringenden und vergitterten Ventanas
an Caräcas doch zeigt in Ciudad Bolivar die Bauweiſe eine abwechſelungs
reichere Mannigfaltigkeit

Der Staat Los Andes umfaßt die Kordillere von Mérida und ent
hält eine Reihe freundlicher kleiner Städte die ſehr emſig Ackerbau treiben
wie San Antonio del Tächira das maleriſche regenreiche San Criſtöbal
die friſche Bergſtadt La Grita und die Hauptſtadt Mérida mit angeblich
12 000 Einwohnern am Fuße der Sierra Nevada den Oſten des Gebirges
nimmt die Landſchaft Trujillo mit der gleichnamigen Hauptſtadt ein Das
ganze Gebirgsland entſendet ſeine Produkte vor Allem den ausgezeichneten
Kaffee und den Kakao nach Maracaibo dem größten Hafenplatze des
Weſtens Venezuelas

Maracaibo mit etwa 30000 Einwohnern iſt die Hauptſtadt des
Staates Zulia welcher die Landſchaften um den Maracaiboſee umfaßt
und macht einen bedeutenderen Eindruck als alle anderen venezolaniſchen
Hafenſtädte Jn der ſehr regelmäßig gebauten Stadt fällt der ſchöne

Die ihres gelben Fiebers wegen berüchtigte Stadt wurde 1886 mit einen
Waſſerleitung verſehen und dadurch geſunder die zahlreich vorhandener
Deutſchen leben in der Vorſtadt Los Haticos Die frühere Hauptſtadt
des Staates Falcon Zulia iſt Capatärida ein kleines Landſtädtchen von
3600 Einwohnern größer iſt Coro eine der älteſten Städte in Südamerika
welche 1527 von den Augsburger Welſern denen Karl V die Landſchaft
Coro verpfändet hatte angelegt worden iſt zunächſt Sitz eines Biſchofs
und bis 1636 der Regierung war jetzt Hauptſtadt des Staates Falcon
und auf etwa 10000 Einwohner angewachſen iſt ihr Hafen La Vela iſt
unbedeutend

Jn dem folgenden Staate Lara liegen zwei Binnenſtädte das heiße
aber ſaubere gut gebaute lebhafte Tocuyo und die 1152 gegründeteHauptſtadt Barquiſimeto die 31 476 Einwohner haben ſoll wahrſcheinich

aber kaum 20 000 hat Yaritagna im Yaracui einer äußerſt fruchtbaren
und ſchönen Landſchaft hat reichen Tabakbau und Cigarrenfabriken San
Felipe iſt die älteſte ſchon 1551 gegründete Stadt daſelbſt

Der nächſte kleinſte Staat Venezuelas Carabobo hat ſeinen Namen
von dem Gefilde Carabobo wo 1821 die Entſcheidungsſchlacht gegen die
Spanier gewonnen wurde in ihm liegen die großen Handelsſtädte
Valencia und Puerto Cabello Valencia mit 38 654 Einwohnern die
zweitgrößte Stadt des Landes und 1555 gegründet iſt regelmäßig gebaut
hat zahlreiche Kirchen und ſchöne Plätze und iſt durch Eiſenbahnen mit
Puerto Cabello und Maracai verbunden Puerto Cabello der zweit
wichtigſte Hafen des Landes iſt beſſer als die offene Reede des Haupt
hafens La Guaira Unter den 10 000 Einwohnern ſind viele Deutſche
von denen ein Theil in dem entzückenden benachbarten Villenort San
Eſteban lebt wo ſich großartige tropiſche Vegetation und hohe europäiſche
Kultur in ſeltener Vereinigung finden

Der Staat Miranda enthält einen Theil der reichſten Ackerbau
diſtrikte z B die Thäler von Aragua in denen die blühende Stadt
La Victoria liegt während die Hauptſtadt Villa de Cura mit 12000 Ein
wohnern den ſüdlichen Ausgang zu den Llanos beherrſcht Der wichtigſte
Hafen des Landes La Guaira iſt 1588 entſtanden und hat ſich trotz
ſeiner ſchlechten gegen die Nordwinde offenen Reede zu einer Stadt von
10 000 Einwohnern entwickelt

Von dem Staate ausgeſondert iſt der Bundesdiſtrikt ein 117 qkm
großer Raum auf dem die weitgedehnte Hauptſtadt Venezuelas Caräcas
mit 70000 Einwohnern ſteht Dieſe 1567 gegründete Stadt erhebt ſich
im Thale des Rio Guaira jenſeits der Küſtenkette des Karibiſchen Gebirges
in 922 m Höhe Vom Bahnhofe aus durchfährt man eine Reihe von
Straßen mit niedrigen einſtöckigen Häuſern bis man auf die prachtvolle
Plaza Bolivar gelangt auf der ein von F von Miller in München
gegoſſenes Reiterſtandbild des Befreiers ſteht und um die die Kathedrale
die Caſa Amarilla die Amtswohnung des Präſidenten der Republik die
erzbiſchöfliche Reſidenz ſich gruppiren An anderen öffentlichen Gebäuden
erwähnen wir die im gothiſchen Stil aus weißem Sandſtein aufgeführte
ſchöne Univerſität den Palacio de Artes y Oficios an der Plaza del
Capitolio und den Bundespalaſt weiter das zweckmäßig eingerichtete und
prunkvolle Theater und viele Kirchen endlich das Pantheon das die Reſte
Bolivars und mehrerer anderer Heroen der Unabhängigkeitskämpfe enthält
Die ſchachbrettförmig angelegte Stadt gewinnt durch den lebhaften Verkehr
die zahlreichen Pferdebahnlinien und durch elektriſche Beleuchtung einen
großſtädtiſchen europäiſchen Charakter und die Bevölkerung giebt viel auf
gute Sitte und möglichſt reine Ausſprache des Spaniſchen

Jm Staate Bermudez dem ſogenannten Oriente der Republik
liegt die alte erdbebenreiche Stadt Cumanä die älteſte 1521 angelegte
Anſiedelung an der Nordküſte noch jetzt eine ſchöne Stadt Carüpano
kommt als Handelsplatz empor weitere Häfen ſind Cariaco Rio Caribe
Guiria im äußerſten Oſten und Guanta für die 12000 Einwohner
zählende Hauptſtadt des Staates Barcelona Auf der Jnſel Margarita

Platz La Concordia mit der Kathedrale und einer Bildſäule Bolivars auf iſt Aſuncion Hauptort

Sein Boy von dem er vermuthete daß er ihm Cigarren geſtohlen habe
ſoll er auf Grund dieſer Vermuthung zu 20 Hieben verurtheilt haben
Anßerdem ſoll Wehlan der bei Bekämpfung des Bakoko Aufſtandes die
Expedition ſührte beim Niederbrennen der Dörfer befohlen haben einigen
alten Weibern die Hälſe abzuſchneiden Gefangene die Wehlan in dieſem
Feldzuge gemacht zumeiſt alte Frauen Greiſe und Kinder ſollen matt
verwundet halb verſchmachtet zerſchlagen und geſchunden ans Land ge
ſchafft und unter Schlägen und Stößen in Ketten zum Gefängniß geführt
worden ſein Drei dieſer Gefangenen ſollen am Fuße des Flaggenmaſtes
unter der wehenden deutſchen Reichsfahne vor Hunger geſtorben ſein
Andere in dieſem Bakokofeldzuge Gefangene ſollen tagelang in der glühendſter
Hitze auf dem Schiffe an die Reelings derartig feſtgeſchnürt worden ſein
daß in die blutrünſtigen und aufgeſchwollenen Glieder ſich Würmer ein
geniſtet hatten Als die Gefangenen die tagelang keinerlei Labung er
hielten dem Verſchmachten nahe waren ſollen ſie wie wilde Thiere nieder
geſchoſſen worden ſein Als Wehlan von einem anderen Feldzuge heim
kehrte brachte er Gefangene nicht mit Wehlan ſoll auf Befragen hierüber
beim Eſſen geäußert haben Da die Gefangenen im deutſchen Schutz
ebiet doch alle ſterben habe er ſie auf dem Schiff todtſchlagen laſſen

Ferner ſoll Wehlan bei dieſer Gelegenheit erzählt haben Die Soldaten
namentlich einer hätte es famos raus den Feinden die Haut über den
Schädel zu ziehen Es würde am Unterkiefer mit dem Meſſer ein Schnitt

emacht dann mit den Zähnen angepackt und der ganze Skalp über Ge
ſicht und Kopf herübergezogen Jn Viktoria ſoll Wehlan die Schwarzen
darunter auch ſeinen ſchwarzen Dolmetſcher mit Fußtritten traktirt haben
Jn einem anderen Feldzug ſoll Wehlan drei Gefangene der Wolluſt ſeiner
Soldaten preisgegeben haben Dieſe ſollen die drei Gefangenen regelrecht
abgeſchlachtet haben Maſchiniſt Gebhardt von dem Schiff Nachtigall
ſchildert dieſen Vorgang folgendermaßen Die Schwarzen wurden mit
Meſſern zerſchnitten zerhackt und verſtümmelt da Wehlan den Befehl
gegeben hatte die Gewehre beim Tödten nicht zu gebrauchen Dem
Vernehmen nach wird Wehlan in etwa 70 Fällen beſchuldigt in dieſer
Weiſe ſeine Befugniſſe überſchritten bezw ſeine Dienſtpflicht verletzt zu
haben Wehlan ſoll dieſe Beſchuldigungen theils als arg übertrieben theils
als falſch beziehungsweiſe entſtellt bezeichnen und einwenden er ſei befugt
und nach Lage der Dinge auch genöthigt geweſen die Prügelſtrafe gegen
die Schwarzen in Anwendung zu bringen Die Zahl der Hiebe
ſei ſeinem Ermeſſen anheimgegeben geweſen da es eine Jnſtruktion
hierüber nicht gegeben habe Wie weit die gegen Wehlan er

vo Beſchuldigungen zutreffen wird die Verhandlung ergeben
Wehlan der ſich heute vor Eingangs bezeichnetem Disziplinar Gerichts

eeeeeeeeeeceeeeeeeeeeeeerrreeeeeee12eder i e ehofe zu verantworten hat heißt mit Vornamen Alwin Karl Er iſt am
12 November 1860 zu Stotthoff in der Niederlauſitz geboren und evan
geliſcher Konfeſſion Er iſt der Sohn eines Landwirths Bis zu ſeinem
14 Lebensjahre beſuchte er die höhere Knabenſchule zu Lübbenau und
alsdann das Friedrich Wilhelms Gymnaſium zu Kottbus auf dem er 1882
das Abiturienten Examen machte Er ſtudirte alsdann in Berlin Rechts
und Staatswiſſenſchaft und wurde im Jahre 1885 Referendar Als ſolcher
arbeitete er auf dem Amtsgericht zu Lübbenau auf dem Landgericht zu
Kottbus und zuletzt auf dem Kammergericht zu Berlin Während ſeiner
Referendarzeit genügte Wehlan als Einjährig Freiwilliger ſeiner Militär
pflicht Er iſt Reſerveoffizier des Leib Grenadier Regiments König
Friedrich Wilhelm III Jm Jahre 1890 machte Wehlan die große Staats
prüfung Jm Jahre 1891 trat er als Hilfsarbeiter ins Auswärtige Amt
ein und wurde von dieſem im Februar 1892 nach Kamerun geſandt Am
7 März 1892 traf er in Kamerun ein und verblieb daſelbſt bis zum
12 Auguſt 1893

Vertheidiger des Angeklagten iſt Juſtizrath Aßmy Potsdam Die
Staatsanwaltſchaft wird dem Vernehmen nach wiederum Legationsrath
Roſe vom Auswärtigen Amt vertreten Den Vorſitz des Gerichtshofes
wird Amtsrichter v Normann führen Die Verhandlungen ſind öffentlich
Wie verlautet wird der Vertheidiger den Antrag ſtellen ſämmtliche in
Kamerun protokollirten Zeugenausſagen etwa 70 an der Zahl zu ver
leſen Die Verhandlung dürfte infolgedeſſen geraume Zeit in Anſpruch
nehmen

Stoffe für Herren und Knaben Anzüge Ueberzieher und
e dergleichen liefere direkt an Private jedes beliebige Maaß
zu Engros Preiſen

Paul SeilerMuſter und Waare
erfolgen portofrei

Tuch Verſand Geſchäft
Einzel Verkauf für Halle

Neue Promenade 14 in der Nähe des Leipziger Thurmes Vorm
8 12 Uhr Nachm 7 Uhr Sonntags geſchloſſen

Halle Saale

das beſte undäkzers Oel u enrienvögel und alle
in und ausländiſchen Vögel à Packet 35 Pfg iſt nur ächt zu haben
in Halle a S bei Ernst TJentzasola Leipzigerſtraße 31 und
F A Pa Gr Ulrichſtraße
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Stadtverordneten Sitzung
Halle 6 Januar

Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungsrath ProfDr Dittenberger eg gSchulze Geh Sanitätsrath
Dr Hällmann

Eingegangen iſt nur eine Magiſtratsvorlage betr Abbruch desſtädtiſchen Hausgrundſtücks Glauchaerſtraße 20 zum Zwecke

der Straßenverbreiterung welche im Jntereſſe der zu erbauenden elek
triſchen Bahn nothwendig iſt Ferner iſt eingegangen eine Einladung des
Halleſchen Lehrervereins zur Theilnahme an der am nächſten Sonntage
im Volksſchulſaale ſtattfindenden Feier des 150 Geburtstages
Peſtalozzis

1 Die diesjährigen Stadtverordetenwahlen ſind wie St V
Dr Keil berichtet in durchaus korrekter und giltiger Weiſe vollzogenDas Wahlergebniß iſt rechtzeitig im amtlichen Verordnungeblate dem

General Anzeiger bekannt gemacht Einſpruch in der geſetzlichen
Friſt nicht erhoben Auch ſonſt hat die Prüfung der Wahlakten keinerlei
Anlaß zu Ausſtellungen ergeben weshalb Redner beantragt die Wahlen
in Gemäßheit des S 10 des r vom 1 Auguſt 1883

als giltig zu erklären Es wird ſo beſchloſſen
2 erpflichtung und Einführung der neu bezwwiedergewählten Stadtverordneten achdem die wieder ein

zuführenden Herren Kommerzienrath Bethcke Fabrikbeſitzer Jentſch
Rittergutsbeſitzer Roth Gärtnereibeſitzer Roſch brikbeſitzer Weiſe
Privatdazent Dr Baumert Rentner Sach s Kaufmann Otto Schultz
Maurermeiſter Steinhauf Manrermeiſter Hildebrandt Seifen
fabrikant Kobert und Kaufmann Herm ſowie die neugewählten Herren
Oekonom Hänſchel Kaufmann Uber Kaufmann Ganzer Schneider
meiſter Albrecht Tiſchler Krüger Baumeiſter Gygas Rentner
Löſch an den Vorſtandstiſch getreten waren richtete Herr Oberbürger
meiſter Staude folgende Anſprache an dieſelben

Meine geehrten Herren Beim Beginne des neuen Jahres und zu
Anfang einer neuen Arbeitsperiode iſt es mir eine ehrenvolle Pflicht
Sie zu begrüßen und Sie in Jhr Amt einzuführen die Sie theils durch
das Vertrauen unſrer Mitbürger zum wiederholten Male berufen worden
ſind an den Geſchäften der Gemeindeverwaltung theilzunehmen theils
neu in die StadtverordnetenVerſammlung eintreten Sie alle werden
ſich mit mir der Wichtigkeit der Aufgaben der ſtädtiſchen Behörden ganz
beſonders bewußt ſein Sie alle kennen ja das gedeihliche Wachsthum
unſerer Stadt Sie wiſſen aber auch wie die Pflichten der Mitglieder
der Gemeindeverwaltung mit dem Wachsthum und der Bedeutung der
Stadt wachſen und immer verantwortlicher werden Es ſind den Ver
kehrsverhältniſſen neue zeitgemäße Bahnen zu öffnen die ſtädtiſchen Be
hörden ſollen auch beſtrebt ſein Handel und Jnduſtrie zu fördern und
dahin zu wirken daß Handwerk und Gewerbe in allen Häuſern der
Stadt gedeihe und der Wohlſtand allgemein wachſen möge Hierzu iſt
ſehr viel uneigennützige Arbeit viel Unparteilichkeit erforderlich Jch
habe das volle Vertrauen daß Sie bereit ſind an der gedeihlichen Ent
wickelung und zum Wohle unſerer theueren Vaterſtadt mitzuarbeiten
Mit großer Genugthuung erfüllt es mich unter Jhnen Männer zuſehen die ſchon ſahlang Vertreter unſerer Stadt geweſen ſind Männer

wieder anzutreffen die ſo lange es mir vergönnt iſt der Stadt Halle
dienen das ſind nunmehr 15 Jahre mit mir arbeiteten ja

gar Männer begrüßen zu dürfen die über ein Menſchenalter hinaus
Stadtverordnete von Halle geweſen ſind und mit beigetragen haben

durch treue Arbeit daß die Stadt das geworden iſt was ſie iſt daß die
Jnſtitute und Einrichtungen unſerer Stadt den geſteigerten Anforderungen und Bedürfniſſen entſprechen Jch begrüße auch die neu
eingetretenen Herren Sie werden uneigennützig für die Stadt arbeiten
und ſich bewußt ſein der Schwierigkeiten und Verantwortlichkeit des
Amtes zu dem Sie berufen worden ſind Sie die Sie ſchon länger
der Verſammlung angehörten werden ſich für die neue Amtszeit ver
pflichtet halten durch den Handſchlag welchen Sie bei Jhrer erſten Ein
führung gegeben haben Die neugewählten Herren bitte ich durch
Handſchlag an Eidesſtatt die Verpflichtung zu übernehmen in gerechter
Weiſe die geſammten Jntereſſen unſerer Stadt wahrnehmen zu wollen
im Sinne des Geſetzes ſowie im Sinne der Bürgerſchaft die Sie ge
wählt hat
Nachdem die neueingetretenen Stadtverordneten den geforderten Hand

ſchlag gegeben hatten erklärte der Herr Oberbürgermeiſter Staude
Hiermit ſühre ich Sie in Jhr Amt als Stadtverordnete ein worauf

die Stadtverordneten ihre Plätze einnahmen
Dann folgte die Verpflichtung und Einführung des neu

gewählten unbeſoldeten Stadtraths Major a D Dr Förtſch
Herr Oberbürgermeiſter Staude richtete an ihn folgende Anſprache

Geehrter Herr Es iſt Jhnen bereits bekannt daß der Herr
Regierungspräſident Jhre Wahl zum unbeſoldeten Mitgliede des
Magiſtrats beſtätigt hat Mir liegt die ehrenvolle Pflicht ob Sie in
das neue Ehrenamt einzuführen Jch erfülle die Pflicht gern und mit
Freude weil Sie unſeren Mitbürgern bekannt ſind als wackerer Bürger
und ſchätzenswerthe tüchtige Arbeitskraft Sie haben als Stadtverord
neter Jhre Pflichten erfüllt und ſich in jeder Beziehung uneingeſchränktes
Vertrauen erworben Sie haben auch die ernſten Aufgaben der ſtädtiſchen
Behörden kennen gelernt Auch als Mitarbeiter des Magiſtrats werden
Sie ohne an eigene Jntereſſen zu denken das allgemeine Intereſſe
wahrnehmen und ohne Rückſichten irgend welcher Art thun was in
Jhren Kräften ſteht um das Wohl der Stadt zu fördern Da Sie aus
der StadtverordnetenVerſammlung hervorgegangen ſind ſo habe ich das
Vertrauen daß Sie dazu beitragen werden das gute Einvernehmen
zwiſchen Magiſtrat und Stadtverordneten Verſammlung ohne welches
etwas Gedeihliches nicht fertig zu bringen und zu erreichen iſt zu
pflegen und weiter zu befeſtigen
Nachdem Herr Major a D Dr Förtſch den Amtseid geleiſtet

hatte wurde derſelbe durch Herrn Oberbürgermeiſter Staude in ſein
Amt eingeführt Der Herr Stadtverordneten Vorſteher Dr Ditten
berger begrüßte hierauf das neue Magiſtratsmitglied Namens der Stadt
verordneten Verſammlung auf das herzlichſte und hieß daſſelbe willkommen
Mit der Wahl des Herrn Dr Förtſch ſei es infofern etwas anderes als
ſonſt da derſelbe erſt kurze Zeit der StadtverordnetenVerſammlung an
gehörte Wenn derſelbe trotzdem von der Verſammlung mit großer Mehr
heit gewählt wurde ſo ſei das ein Zeichen wie ſehr die Verſammlung
unter dem Eindruck der ganzen Perſönlichkeit des Gewählten handelte
Es habe der Verſammlung fern gelegen in Dr Förtſch einen Mann mit
gewiſſen techniſchen Qualitäten in das Magiſtratskollegium entſenden zu wollen
derſelbe ſei vielmehr gewählt worden weil man das Vertrauen hatte daß
er im Jntereſſe der Stadt in der Verwaltung treu und gewiſſenhaft ar
beiten werde und weil man ihm bei ſeinem gediegenen Charakter ſeiner
Bildung und Lebenserfahrung für würdig erachtete Auch der Herr Vor
ſteher ſprach die Hoffnung aus daß das neue Magiſtratsmitglied das
gute Einvernehmen zwiſchen den beiden ſtädtiſchen Behörden nach Kräften
fördern werde

8 Januar M OStadtverordneten Vorſteher herzlichen Dank für die ehrenden Segrihinse
worte aus Er werde immer beſtrebt ſein das Vertrauen ſeiner tbürger
in jeder Beziehung zu rechtfertigen Der Tag ſeiner Einführung falle zu
ſammen mit dem Geburtstage eines großen Bürgers Benjamin Franklin
Dieſen großen Bürger habe er ſich als Vorbild gewählt Gern werde er
arbeiten und ſeine ganze Kraft einſetzen nicht Sonderintereſſen oder einer
vorgefaßten Meinung zu Liebe ſondern nur zum Wohle unſerer guten
theueren Vaterſtadt Halle Lebhafter Beifall

Hierauf wurde die Neuwahl der Geſchäftsleitung vollzogen
Bei den vier Wahlgängen wurden jedesmal 52 Stimmzettel abgegeben
Es wurden die Herren Geh Regierungsrath Profeſſor Dr Ditten
berger zum Vorſteher mit 46 Stimmen Commerzienrath Bethcke
zum ſtellvertretenden Vorſteher mit 48 Stimmen Baumeiſter e
zum Schriſtführer mit 48 Stimmen und Geh Sanitätsrath Dr Hüll
mannn zum ſtellvertretenden Schriftführer mit 45 Stimmen wiederge
wählt Sämmtliche Herren nahmen die Wahl mit Dank an

5 Wahl der Kommiſſionen Die wurde einer
Kommiſſion beſtehend aus den Mitgliedern der Geſchäftsleitung und den
Stadtverordneten Demuth Friedrich und Steckner zur Vorbe
rathung überwieſenT Tuel II 3 des Haushaltplanes für die Gottesacker
verwaltung wird für Waſſer nach Waſſermeſſer von 750 Mk auf
1250 Mk erhöht und zwar zu Laſten der etwaigen Ueberſchüſſe Die
Nachbewilligung iſt nothwendig weil die Ausgabepoſition nach dem Preiſe
von 5i Pfg pro ebm Waſſer berechnet iſt während 16 Pfg zu zahlen
ſind Berichterſtatter St V Apelt

7 Der Haushaltplan des Stadttheaters für 1896/97 liegt
zur Feſtſtellung vor St V Brinkmann bemerkt daß der Entwurf
wiederum der Theaterkommiſſion nicht vorgelegen hat obwohl durch Be
ſchluß der Verſammlung ausdrücklich feſtgeſetzt ſei daß der Theateretat
jedesmal der Theaterkommiſſion vorgelegt werden ſoll Die mit großen
Koſten im Theater geſchaffenen Verbeſſerungen ließen es beſonders wichtig
und zweckmäßig erſcheinen daß ſich die Theaterkommiſſion über den Etat
ausſpricht Redner beantragt den Gegenſtand von der Tagesordnung ab
zuſetzen und die Vorlage der Theaterkommiſſion zur Vorberathung zu
überweiſen Die Verſammlung beſchließt ſo

8 bis 11 fallen aus
12 Die Petition der Lehrer und Lehrerinnen an der

höheren Mädchenſchule wird auf Antrag der Petitionskommiſſion
als gegenſtandslos für erledigt erklärt weil bekanntlich den in der Petition
zum Ausdruck gebrachten Wünſchen durch Beſchluß der Verſammlung be
reits Rechnung getragen iſt Berichterſtatter St V Schmidt

13 Die Entlaſtung der Rechnungen der Schlacht und Viehhof
kaſſe für Januar bis März 1893 wird ausgeſprochen Berichterſtatter
St V Aßmann14 Ebenſo werden die Rechnungen der Schlacht und Viehhoftaſſe für
1893/94 entlaſtet Der Berichterſtatter St V Aßmann bemängelt die
Berechnung der Reiſekoſten welche den Mitgliedern des Kuratoriums bei
Dienſtreiſen gewährt werden Es werde nämlich jedesmal für den Bahn
hofs Zu und Abgang 2 Mk und für das km Eiſenbahnſahrt 11 Pfg
Entſchädigung gezahlt Das ſei erheblich mehr als die wirklichen Aus
gaben betragen Da es Männern in ehrenamtlicher Stellung peinlich ſein
müſſe wenn ſie einen Nutzen von Dienſtreiſen haben ſo hält es Redner
für nothwendig daß bald eine anderweite Regelung der Berechnung vor
genommen wird St V Friedrich ſtimmt dem Redner zu und bemerkt
daß ein Beſchluß auf Reviſion des Regulativs bereits vor mehreren Jahren

Herr Stadtrath Dr Förtſch ſprach dem Herrn Oberbürgermeiſter und l gefaßt iſt aber noch immer beim Magiſtrate unerledigt liege

e r reAmtliche Bekanntmachungen
Anterbrechung der Waſerzuführnng

r Nacht vom 7 zum 8 d Mts werden Rohrverbindungen in der
Merſeburgerſtraße hergeſtellt

Während dieſer Zeit wird die Waſſerzuführung für das obere Stadtgebiet
das ſind die öſtlich von der Liebenauerſtraße der untern Königſtraße der Poſtſtraße
der alten Promenade dem Harze der Bernburger und Reilſtraße belegenen Theilenur eine geringe ſein ſodaß in den oberen Gcſchoſſen der Grundſtücke das Waſſer

zanz fehlen wird
Eine vorübergehende Trübung des Waſſers läßt ſich an dieſem und dem

folgenden Tage nicht vermeiden
Halle a den 6 Januar 1896

Die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke

Bekanntmachung
Der am 1 November 1862 zu Spören geborene Arbeiter Hermann Böckel

mann ſorgt nicht für ſeine Familie ſodaß wir gezwungen ſind dieſelbe aus Armen
mitteln zu unterſtützen

ir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 31 December 1895

Die Armen Direktion
Zernial

Bekanntmachung
Der am 11 September 1847 zu Halle a S geborene Maurer Zerdinand

Heinrich entzieht ſich der Sorge für ſeinen Sohn ſodaß derſelbe aus öffentlichen
Mitteln verpflegt werden muß

Wir erſuchen um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 2 Januar 1896

Die Armen Direktion
Zeruial

GBrkanntmachung
Zur Grleichterung des Poſtverkehrs der er iſt die Ein

richtung getroffen daß die Landbriefträger auf ihren Veſtellgängen gewöhnliche und
eingeſchriebene Briefſendungen Poſtanweiſungen Nachnahmeſendungen Sendungen
mit Werthangabe bis 400 Mark und wenn ſie geſchützt untergebracht werden können
auch Packete zur Abgabe bei der Poſtanſtalt ihres Amtsortes oder zur Beſtellung
unterwegs anzunehmen haben Zur Eintragung der übergebenen Sendungen mit
Ausſchluß der gewöhnlichen Briefſendungen führt der Landbriefträger ein Annahme
buch bei ſich in welches der Auflieferer die Gegenſtände ſelbſt einzutragen befugt
iſt Geſchieht die Eintragung durch den Landbrieflräger ſo iſt dem Auflieferer auf
Verlangen durch Vorlegung des Buches die Ueberzeugung von der ſtattgehabten Ein
tragung zu gewähren Für dieſe Beſorgung kommt wenn die übergebenen Gegen
ſtände zur Weiterſendung nach einer anderen Poſtanſtalt beſtimmt ſind eine Neben
gebühr von 5 Pfennig für das Stück für Packete im Gewicht von mehr als 212 Kg
von 20 Pfg zur Erhebung

Kaiſerliches Poſtamt 1
J V Meyer

Folverſrigernng in der Oberforſterei Ziegelroda
Freitag 17 Januar 9 Uhr bei Franke in Lodersleben a Lodersleben

Diſtr 142 Vorderer Pfaffenberg Fichte 13 Bauſtämme c 2 fm Stangen 500 I
400 II 970 III 11 Hdt IV 9 Hdt V 11 Hdt VI Diftr 102 Hoheſtamm am
Mühlweg Eiche 6 Stämmchen ca 2 fm Nr 11 18 36 89 90 91, rm Eichen
300 Kloben 100 Knüppel 212 Reiſig I Buchen 106 Kloben 30 Knüppel 540
Reiſig Birken und Weichholz 18 Kloben 80 Knüppel 800 Reiſig

Der Kgl Forſtmeiſter v Kühlewein

ZwangsPerpſteigernng
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das im Grundbuche von Cöſſeln

Band II Nr 47 auf den Namen des Schmiedemeiſters Johann Franz Müller ein
getragene zu Cöſſeln belegene Grundſtück beſtehend aus Bebautem Grundſtück
Hofraum Hausgarten Gebäudeſteuerrolle Nr 43 und 81 Plan Nr 65 der Sepa
ratio nskarte Kartenblatt 1 Parzelle Nr 11 mit 39,60 Ar Acker und 4,19 Thaler
Reinertrag Plan Nr 77 der Separationskarte Kartenblatt 1 Parzelle 7 mit
28,20 Ar Acker und 5 Thaler Reinertrag

am 19 März 1896 Vormittags 9 Uhr
hor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsſtelle verſteigert werden

Das Grundſtück iſt mit 9,19 Thaler Reinertrag und einer Fläche von
0,6280 Hektar zur Grundſteuer mit 96 Mk Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer

veranlagt vas Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags wird am 19 Aärz 1896
Zuittags 13 Ahr an Gerichtsſtelle verkündet werden

Löbefün den 2 Januar 1866 Königliches Amtsgericht

Swangs Verſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen die im Grundbuche von Kaltenmark

Band I Nr 20 auf den Namen des Mühlenbeſitzer Wilhelm Gorgas aus Kalten
mark eingetragenen zu Kaltenmark belegenen Grundſtücke beſtehend aus a Bebautem
Grundſtück mit Bockwindmühle Hofraum und Hausgarten Gebäudeſteuerrolle 18
mit 168 Mark Nutzungswerth Kartenblatt 8 Parzelle 104 b Vom Plane Nr 81
Kartenblatt 2 Parzelle 1345 mit 76,60 Ar Acker und 10,79 Thaler Reinertrag

am 26 März 1896 Vormittags 9 Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsſtelle verſteigert werden

Die Grundſtücke ſind mit 11,03 Thaler Reinertrag und einer Fläche von
0,8790 Hektar zur Grundſteuer mit 168 Mk Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer ver
anlagt

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags wird am 26 März 1896
Mittags 12 Uhr an Gerichtsſtelle verkündet werden

Löbejün den 2 Januar 1896
Königliches Amtsgericht

Bekanntmachung
Amtliche Verkaufsſtellen für Poſtwerthzeichen befinden ſich

I im Ortsbeſtellbezirke
1 Alte Promenade 23 bei Herrn Herm Jahn
2 Beeſenerſtraße 8 B Stellfeld3 Bernburgerſtraße 14 I R Strässner
4 Bismarckſtraße 27 Otto Sehe5 Deſſauerſtraße 9 Goaſtwirth A Balzer
6 Domplatz 10 B Bargis7 Friedrichſtraße 54 A Walt8 Frieſenſtraße 12 Lhr Jung9 Frieſenſtraße 16 4 W Rössler10 Glauchaerſtraße 48 B Georgü11 Gr Brauhausſtraße 19 EKeinr Bohne
12 Gr Klausſtraße 17 Drogiſt Hädicke
13 Gr Steinſtraße 46 E H Weber14 Gr Steinſtraße 71 G AMoritz15 Gr Steinſtraße 85 Menniecke16 Gr Ulrichſtraße 35 EAil Engler
17 Herrenſtraße 5 e H Beyer18 Kl Ulrichſtraße 26 O Lange19 Leipzigerſtraße 1 e Steinbrecher Jasper
20 Leipzigerſtraße 11 S A Findeiseu21 Mansfelderſtraße 7 Nieh Heinze
22 Mangsfelderſtraße 50 EPaul Lang
23 Martinſtraße 25 B Rocke24 Merſeburgerſtraße 19 III Baarmann
25 Pfännerhöhe 42 Bernb Kathe26 Poſtſtraße 1 H Spierling27 Schmeerſtraße 28 W F G Kitzing28 Schmiedſtr 34 r I Erner29 Streiberſtraße 31 P Lineche30 Thorſtr 6 H Spengler

Viktoriaplatz 5 G MennickeWettinerplatz 2 Rabenaläd33 Wörmlitzerſtraße 94 Joh Schiller
II im Landbeſtellbezirke

a bei den Poſthülfſtellen in Bruckdorf Canena Diemitz Paſſendorf
in Möztzlich bei Herrn E Förster in Zwintſchöna bei Herrn B Brendel

Kaiſerliches Poſtamt 1
J Meyer

W

Auf mehrſeitigen Wunſch erlaube
Erwachſene u Kinder Damen u Herren
zu eröffnen Anmeldungen nehmen gern
Jandsberg Zscheyge Bfaffendorf

II Weber TanzlehFahrradhandlung
Aufbewahr und

Reinigungs Jnftitut
Reparatur Werkſtatt

IIerm Lippold Meckelſtr 14

Halle a SGr Märkerstr 20 I

ſogenannter Fenchelhonigextract Contre u ſ w Anmeldungen für D
Adller Apotheke Geiſtſtraße

J Kunfer H Weber In

H Kocinstitut für manuelle schwedische Heilgymnastik
Massage und Orthopädie

amen und Herren nehme gern

Ruſſen c rotten Sie radikal u raſch
J aus bei Anwendung von Feith s welt

berühmten

Autom Fallen
w fortwährend ohne Beaufſichtigung
fangen 40 50 Stück in einer Nacht

ſich ſtets von ſelbſt ſtellen und keine
Witterung hinterlaſſen Ueber Mill
im Gebrauch Preiſe Mäunſefallen à

1,38 Rattenfallen à 1,78 Schwa
benfallen Eclipſe d 0,97 Schwa
benfallen Jgel à 0,76 Erhält
lich in Halle a/S bei E Pinthus

Wiederverkäufer Rabatt

Doppelſbier T
ärztlich einpfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalesrenten em
pfiehlt Heinr Müller VWVwes

Schwemmebrauerei

Sehlurick s Badeanstalt
für Damen u Herren täg geöftnet

1 Hochstrasse 7 am teinweg

Tanz Vnterricht
ich mir in Landsberg bei Halle a 5 für
Sonnabend den 11 Januar einen Curſus
entgegen die Herren Gaſtwirthe Bisohof

rer Halle a S Spiegelſtr 13 II

Magdeburg
Himmelreichstr 22 I

Tanz Unterricht
F enchelhonig et Sinn hin gen e den 14 Jannar im WeißenEs wird nur etwas tüchtiges gelernt

gegen

u Klavierlehrer re

Secwoaben
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